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Liebe Niklasdorferinnen ! 
Liebe Niklasdorfer ! 
 

 

Die erste Sitzung des Niklasdorfer Gemeinderates nach der Sommerpause am 16. Oktober war von der 
Bautätigkeit in der Gemeinde geprägt. Unter anderem ging es um folgende Vorhaben: 

• Für die – derzeit im Bau befindlichen – Lifte bei den Gemeindehäusern Hauptplatz 2/3 und 
Raiffeisenstraße 10/12/14 wurden vom Gemeinderat die Darlehensaufnahmen bei der 
BAWAG PSK (Bestbieter) genehmigt. 

• Für die Sanierung der Mittergasse und eines kurzen Straßenstücks beim 2. Bahnübergang in 
Foirach hat der Gemeinderat den Auftrag an die Fa. Granit als Best- und Billigstbieter erteilt. 
Die Kosten für beide Sanierungsmaßnahmen werden bei rund € 110.000.- liegen und sollen 
demnächst starten. Die Anrainer werden zeitgerecht informiert. 

• Für das Gemeindewohnhaus Florianigasse 4 wurde eine Kellersanierung um rd. € 28.000.- 
beschlossen; die Finanzierung ist durch entsprechende Rücklagen gesichert. 

• Für 2 Niklasdorfer Betriebe wurde eine Wirtschaftsförderung  bzw. eine Lehrlingsförderung  
beschlossen. 

 
Aus den Berichten des Bürgermeisters 

 
• Gegenwärtig werden die Verhandlungen mit den Grundstückseigentümern betreffend den 

Wasseranschluss an Leoben für eine mögliche Notversorgung geführt. Dies wird aller Voraussicht 
nach noch einige Zeit in Anspruch nehmen. 

• Für die Erstellung von 2 Bebauungsplänen (Humusweg und Brücklfeld) haben die Besprechungen mit 
Interessenten und Anrainern zum Teil bereits stattgefunden, weitere Gespräche sind nach Vorlage der 
Bebauungsplanentwürfe noch zu führen. 

• Für die seit mehreren Jahren fertiggestellte Wildbachverbauung des Niklasdorfgrabenbaches hat es 
eine abschließende Wasserrechtsverhandlung gegeben; damit konnte dieses Vorhaben nunmehr auch 
rechtlich abgeschlossen werden. 

• Vom Regionalmanagement Obersteiermark Ost wurde die erweiterte Streckenführung des Nachtbusses 
auch in den Bezirk Leoben vorgeschlagen. Die diesbezüglichen Verhandlungen konnten weitgehend 
abgeschlossen werden. 

• Die neuen Pächter des Freibad-Buffets haben sich sehr gut bewährt. Trotz der verregneten Freibad-
saison in diesem Jahr wird die Familie Ulas unser Buffet auch im nächsten Jahr betreuen. 

• Die Brandgrabenstraße musste dringend saniert werden. Die Arbeiten wurden bereits durchgeführt, 
wobei die Kosten rd. € 17.000.- betrugen. 

• Beim neuen Bahnhof Niklasdorf hat die Gemeinde den Warteraum und die WCs angemietet, da diese 
Räume ansonsten nach dem Umbau des Bahnhofs geschlossen worden wären. Die monatlichen Kosten 
liegen bei rd. € 500.-. 

• Zwischen 20. und 31. Oktober 2014 finden in der Steiermark Überschallflüge der Eurofighter statt; 
grundsätzlich sind 2-3 Überschall-Trainingsflüge pro Tag zwischen 08.30 Uhr und 17.00 Uhr geplant. 
Rückfragen oder Beschwerden können gerichtet werden an:                                                            
Oberst Christian FIEDLER, 0664/622 3304. 

• Die Volkshilfe verschenkt neue Schreibtische für Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 16 Jahren. 
Voraussetzung: entsprechend geringes Familieneinkommen bzw. GIS-Befreiung. Interessenten können 
sich bei der Marktgemeinde Niklasdorf, Zi. 5, melden. 

 

Bitte beachten Sie auch die Rückseite! 
 
 
 

 



Wichtige Hinweise 
 

Brennstoffaktion 

Wie in den vergangenen Jahren wird vom Sozialhilfeverband Leoben auch für die Winterheizperiode 2014/2015 eine 
Brennstoffaktion durchgeführt. 

Personen mit einer Einkommensgrenze von € 857,53 (für Alleinstehende) bzw. € 1.286,03 (für Haushaltsgemeinschaften) 
mögen sich bitte 

bis Freitag, 28. November 2014 

im Gemeindeamt Niklasdorf, Zimmer Nr. 5, melden. 

Mitzubringen sind die letzten Einkommensnachweise sowie ein Nachweis über den Mietzins und eventuell einer Mietzins- 
oder Wohnbeihilfe. 

 

Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark 

Das Land Steiermark gewährt einkommensschwachen Haushalten einen einmaligen Heizkostenzuschuss von € 120.- für 
ölbefeuerte Heizungsanlagen bzw. € 100.- für alle anderen Heizungsanlagen. 

Einkommensgrenzen:        € 1.001.-     (für Ein-Personen-Haushalte) 
                                          € 1.500,50  (für Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften) 
                                          € 1.001.-     (für Alleinerziehende) 
                                          €    154,50  (für jedes Familienbeihilfe beziehende im Haushalt lebende                                                       
                                                              Kind) 
Personen, die einen Anspruch auf „Wohnbeihilfe-Neu“ haben, haben grundsätzlich keinen Anspruch auf den 
Heizkostenzuschuss. Anträge können  

bis Freitag, 05. Dezember 2014 

unter Vorlage der Einkommensnachweise aller im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen im Gemeindeamt Niklasdorf, 
Zimmer Nr. 5, eingebracht werden. 

 

smoveySchnupperstunde in Niklasdorf 
 

Wenn auch du endlich wissen willst, was sich hinter den grünen Ringen verbirgt, die von Ärzten und 
Therapeuten empfohlen werden, hast du am Dienstag, dem 4. November 2014, 17.30 Uhr im Knirpseraum 
(Fabrikstr. 20) die Möglichkeit, sie persönlich kennen zu lernen. 
smovey-Walk: jeden Mittwoch, 18.00 Uhr, beim Freibad Niklasdorf 
Anmeldungen für beide Aktionen bei Frau Melanie Pausch, Tel.: 0676/95 18 979 
 

Mit Schulbeginn hat wieder die Nachmittagsbetreuung in der Volksschule Niklasdorf begonnen; die 
Betreuung bis längstens 17.00 Uhr erfolgt durch eine ausgebildete Freizeit-Pädagogin. Zusätzlich wird 
3 Mal pro Woche eine Lernbetreuung durch eine Lehrerin der Volksschule durchgeführt.  Damit kann 
die Marktgemeinde Niklasdorf allen interessierten Eltern eine qualifizierte Nachmittagsbetreuung 
anbieten. Für 5 Wochentage betragen die Kosten rd. € 100.- für die Betreuung und € 60.- für das 
Mittagessen. 
Nähere Informationen erhalten die Eltern im Gemeindeamt Niklasdorf oder in der Volksschule. 
        

 
                                                                                               Ihr Bürgermeister 
 
 
 

Niklasdorf, im Oktober 2014 
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